
Kino: Lustiger Antiheld Ant-Man Kalender: Veranstaltungen in der Umgebung Wetter: Heute 35°|18°

Jacobi­Kirmes
Am Samstag beginnt mit

der Jacobi­Kirmes der
dreitägige Rummelspaß in
Ascheberg.| Sonderthema

Saisonvorbereitung
Die Elf des SV Drensteinfurt

bereitet sich auf die Saison vor
und peilt einen Platz unter den

ersten fünf an.| Sport

Kurz
notiert

Eingeschränkte
Öffnungszeiten

SENDENHORST/ALBERSLOH. Krank­
heitsbedingt ist die Verwaltungs­
nebenstelle in den kommenden
beiden Wochen nur eingeschränkt
geöffnet, und zwar mittwochs, 25.
Juli und 1. August, von 8.30 bis
12.30 Uhr. Ebenfalls krankheitsbe­
dingt entfallen im Bürgerservice
und Meldeamt des Rathauses die
Öffnungszeiten am Dienstag­ und
Mittwochnachmittag. Geöffnet ist:
Montag bis Freitag von 8 bis
12.30 Uhr, Montag von 14 bis
16.30 Uhr und Donnerstag von 14
bis 18 Uhr. Am Samstag, 4. Au­
gust, ist der Bürgerservice im Rat­
haus von 10 bis 12 Uhr erreichbar.
Zu diesen Zeiten können im Rat­
haus auch alle Angelegenheiten
geregelt werden, die sonst in der
Verwaltungsnebenstelle in Albers­
loh bearbeitet werden.

„Hier und Jetzt“

Morgen 36°|20°
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Drensteinfurter Künstlerinnen bei
Ausstellung in Hamm vertreten| Lokales

Besser geht’s kaum
Das Erlbad zählt zu den zehn beliebtesten Freibädern in Deutschland
Bei einer bundesweit
durchgeführten Befragung
des Online-Portals „Testbe-
richte.de“ hat das Erlbad den
zehnten Platz belegt. Und
beim Ranking in Nordrhein-
Westfalen landete das Dren-
steinfurter Freibad sogar auf
Rang drei – hinter den Bä-
dern von Bergisch-Gladbach
und Hagen.

DRENSTEINFURT. „Ich bin
absolut begeistert, dass unser
Erlbad bei dieser Befragung so
hervorragend abgeschnitten
hat“, freut sich JanSchwering,
der allgemeine Vertreter von
Bürgermeister Carsten Gra-
wunder. „Das tolle Ergebnis
zeigt, welche Wertschätzung

das Erlbad und sein engagier-
tes Team nicht nur in der
Drensteinfurter Bevölkerung,
sondern auch bei den vielen
Badegästen aus den umlie-
genden Städten und Gemein-
den genießt.“
Schon seit Jahren nimmt
das Erlbad bei den jährlichen
Besucherzah-
len im Ver-
gleichmit den
umliegenden
Bädern die
Spitzenposition ein. „Mehr als
77 000 Besucher haben seit der
Saisoneröffnung am 1. Mai
das beliebte Familienbad in
Drensteinfurt besucht“, be-
richtet Gregor Stiefel, Fachbe-
reichsleiter Sport in der Stadt-

verwaltung. „Wir werden in
diesem Jahr sicherlich wieder
die 100 000-er-Besuchermar-
ke erreichen und, wenn das
Wetter weiterhin so gut mit-
spielt, vielleicht sogar einen
neuen Besucherrekord seit
dem Einbau des Edelstahlbe-
ckens im Jahr 2000 erzielen“,

hofft Stiefel
auf weiterhin
beständiges
Sommerwet-
ter.

Neben dem engagierten
Team sei sicherlich die über-
aus angenehme Atmosphäre
im Erlbad ausschlaggebend
für die Beliebtheit, vermutet
die Verwaltung. „Die Sauber-
keit, das glänzende Edelstahl-

becken und der gute Pflegezu-
stand der Außenlagen werden
von den Badegästen regelmä-
ßig gelobt“, heißt es imBericht
der Stadt weiter.
Ferner biete das Erlbad
neben günstigen Eintritts-
preisen und angenehmen
Wassertemperaturen von
mindestens 24 Grad viele at-
traktive Zusatzangebote wie
etwa das Frühschwimmen,
die Aqua-Gymnastik, den Trö-
delmarkt, den „Erlbathlon“
oder die Kinoveranstaltungen
im Zuge des „Drensteinfurter
Kultursommers.“
„Der Dank der Stadt geht an
alle einheimischen und aus-
wärtigen Badegäste, die mit
ihrer guten Beurteilung bei
dieser Befragung ihre große
Wertschätzung und Treue
zum Erlbad unter Beweis ge-
stellt haben“, heißt es im Be-
richt der Verwaltung.

Filmabend im
Gemeindehaus

SENDENHORST. Die Evangelische
Kirchengemeinde und der
Deutsch­Ausländische Freundes­
kreis laden alle Interessierten zum
monatlichen Filmabend ins Ge­
meindehaus an der Friedenskirche,
Südtor 16, ein. Präsentiert wird
am heutigen Mittwoch ein Spiel­
film nach einer wahren Geschichte
von schwarzen Frauen, die sich
klug und humorvoll in einer von
weißen Männer dominierten Welt
durchsetzen. Die Besucher erwar­
tet zugleich lebensbejahende und
nachdenkliche Unterhaltung mit
Humor und Anspruch (FSK ab 0
Jahre, 120 min). Einlass ist um 19
Uhr, Filmbeginn um 19.30 Uhr.
Der Eintritt zum Filmabend und
Getränke sind frei.

KÖB St. Lambertus
in Ferien geöffnet

ASCHEBERG. Die Katholische öf­
fentliche Bücherei (KÖB) ist wäh­
rend der Sommerferien geöffnet.
Einzige Ausnahme ist der Kirmes­
sonntag, 29. Juli, an diesem Tag
bleibt die Bücherei geschlossen.
Man kann sich also immer mit
ausreichend Lesestoff für die Fe­
rien versorgen.

Daass Dreensstteeinfuurtteer Freeibbaadd isstt eein Beessuuccheermaaggneett.. Foottoo:: SSttaaddtt

„
Wir werden dieses
Jahr sicher wieder
die 100 000-er-
Besuchermarke
erreichen.
Gregor Stiefel „

Hilfe für Steinkäuze
Der Heimatverein Drensteinfurt
sucht Standorte für Nisthilfen

für den akut gefährdeten
Steinkauz.| Lokales

77 000 Besucher
seit Saisonbeginn

Kasseler-Lachsbraten
mild gepökelt, goldgelb
geräuchert 1kg 7,48€

Mettspieße
pikant gewürzt für
Grill u. Pfanne 100 g 0,98 €

Wacholderschinken
m t Honig,
ofengebacken 100 g 1,78€

Kochschinken
1A-Metzgerqualität 100g 1,78€

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00 bis 14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Donnerstag – Eintopftag
Kartoffelsuppe
mit Schinkenwürfel

Portion 3,00€

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Wochenangebot
vom 26.07. –28. 07. 2018

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Jeden Sonntag
backk rische Brötchen
von 8.00 bis 11.00 Uhr.

Der Protein-
Lie erant in unserem

Brotre al:

Der Dinkel-
sprössling

500 g 2,95 €

Aus Dinkelgetreide und
Roggenvollkornschrot
Mit Dinkel-Sprösslingen,

Honig und Joghurt
Weizenfrei und vegetarisch

Kerstin Haag
Telefon 0 25 08. 9903-12

E-Mail kerstin.haag@

aschendorff-medien.de
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Marcel Fehse
Telefon 0 25 91.91 78 50

E-Mail marcel.fehse@

aschendorff-medien.de

IHRE ANSPRECHPARTNER
für gewerbliche A

für Sendenhorst und Drensteinfurt für Ascheberg, Davensberg, Herbern

Betriebsferien
In der Zeit vom 30.07.18 bis zum 11.08.18 haben wir für Sie

freitags von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr und
samstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Nordholter
Weg 2

48317
Drensteinfurt

www.worldvision.de

Pate werden – leben retten

Zukunft für Kinder!
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RINKERODE

DKMS­
Registrierungsaktion
10 bis 17 Uhr
Turniergelände des RV
Rinkerode
Im Breul 23

(alle Angaben ohne Gewähr)

Sa 28. Juli

DRENSTEINFURT

Malteser­Kleider­
kammer geöffnet
9 bis 11.30 Uhr
Malteser­Kleiderkammer
Sendenhorster Straße 6

DRENSTEINFURT

Jahreshaupt­
versammlung des
VdK Drensteinfurt
15 Uhr
Haus Averdung
Am Ladestrang 12

RINKERODE

Collegium Marianum
20 Uhr
Pfarrkirche St. Pankratius

„Prag und Vivaldi – eine baro­
cke Liebe, neu entflammt“ im
Rahmen des „Summerwinds
Münsterland“­Festivals

Fr 27. Juli

ASCHEBERG

Kulturtreff
17 bis 19 Uhr
Kulturtreff
Breil

DRENSTEINFURT

Offener Abend
der Schachfreunde
19 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

WALSTEDDE

Monatstreffen des
Motorradsportclubs
20 Uhr
Haus Thiemann

SENDENHORST

Wochenmarkt
8 bis 12 Uhr
Kirchstraße

SENDENHORST

FIZ­Wiegestübchen
9.30 bis 11 Uhr
Jugendheimsaal

Für werdende Eltern und Eltern
mit Neugeborenen

SENDENHORST

„Take it – Bring it“
15 bis 17 Uhr
DAF­Depot
Hoetmarer Straße

DRENSTEINFURT

Fotoschau der
KFD­Romfahrt
19.30 Uhr
Altes Pfarrhaus

RINKERODE

Messe und Frühstück
der KFD
8.15 Uhr
Kirche und Pfarrzentrum

RINKERODE

Klön­ und
Spielenachmittag der
Männergemeinschaft
16 bis 19.30 Uhr
Pfarrzentrum

SENDENHORST

Feierabendtour
des ADFC
18.30 Uhr
Ab ADFC­Schaukasten
am K+K­Parkplatz

Teilnehmerbeitrag für Nicht­
mitglieder zwei Euro

SENDENHORST

Seniorentreff
14 bis 18 Uhr
DRK­Heim
Weststraße 29

ALBERSLOH

„Meet & Melt“
18 Uhr
Sozialzentrum

Internationaler Treff

DRENSTEINFURT

Radtour zu
Keßler’s Landhaus
in Amelsbüren
14 Uhr
Ab „La Piccola“

Teilnahme kostenlos

DRENSTEINFURT

Spieletreff für junge
Erwachsene
18 bis 21 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

Do 26. Juli

ASCHEBERG

DRK­
Seniorengymnastik
9 und 10 Uhr
DRK­Heim
Bahnhofsweg 3

ASCHEBERG

Tafel­Ausgabe
13 bis 14.30 Uhr und
15 bis 16 Uhr
Tafel
Nordweststraße 3

ASCHEBERG

Wochenmarkt
14 bis 18 Uhr
Katharinenplatz

DAVENSBERG

Gemeinsames Singen
18.30 Uhr
Burgturm

HERBERN

Tafel­Ausgabe
13 bis 14 Uhr
Jochen­Klepper­Haus
Ostlandstraße 7

HERBERN

Sozialkaufhaus
geöffnet
14.30 bis 17 Uhr
Sozialkaufhaus
Südstraße 15

Mit Warenannahme

DRENSTEINFURT

Wochenmarkt
8 bis 13 Uhr
Martinstraße

Zum gemeinsamen Singen lädt der Heimatverein Davensberg am
Donnerstag, 26. Juli, um 18.30 Uhr zum Burgturm ein. Gesungen
werden Volks­ und Wanderlieder. Foto: Ascheberg Marketing

Das Collegium Marianum gastiert am Freitag, 27. Juli, um 20 Uhr in der St.­Pankratius­Kirche in Rinke­
rode mit dem Programm „Prag und Vivaldi – eine barocke Liebe, neu entflammt“. Foto: Petra Hajska

www.dreingau-zeitung.de

IhrDreingau-Zeitung-
Servicepartner vorOrt!

c

Unser Servicepartner bietet Ihnen folgende Leistungen:

· privateKlein- und Familienanzeigen

· Auslagestelle derDreingauZeitung

Haben Sie noch Fragen?

Die Dreingau Zeitung erreichen Sie
· telefonisch: 0 2508.9903-0
· per Fax 0 2508.9903 40
· per E-Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

DREINGAUZEITUNG
Information

www.ag-muensterland.de
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Ausstellung „Hier und
Jetzt“ im Hammer
Gustav­Lübcke­Museum Die Rinkeroder Künstlerin Christiana Diallo­Morick stellt ein Werk

ihrer Serie „Schnittstellen“ in Hamm aus. Der alte Zuschneidetisch
aus der Tischlerei von Antonius Stöppler diente ihr dabei als Vorla­
ggee.. Foottoo:: Niccoollee Eveeringg

DRENSTEINFURT. Als „Keim-
zelle“ der örtlichen Kunstsze-
ne könnte man die Tischlerei
„Astrein“ bezeichnen – zu-
mindest mit Blick auf die an-
stehende Ausstellung in
Hamm. Denn sowohl Chris-
tiana Diallo-Morick als auch
Mira Friedrich haben engste
Beziehungen zu der Firma, die
vor Kurzem von Rinkerode ins
Drensteinfurter Gewerbege-
biet Viehfeld umgezogen ist.
Dort hat Mira Friedrich, die
bei „Hier und Jetzt“ mit einer
ihrer Skulpturen vertreten ist,
bis zum Jahr 2015 eine Tisch-
lerausbildung absolviert. Der
Besuch der Berufsfachschule
für Holzbildhauerei in Ober-
ammergau schloss sich an. Ab
Oktober wird sie die Hoch-
schule für Bildende Künste in
Dresden besuchen. Friedrich,
die gebürtig aus Hamm
stammt, hatte die Ausbildung
damals als beste Handwerke-
rin ihres Jahrgangs abge-
schlossen. Den freundschaft-
lichen Kontakt zu ihrem frü-
heren Chef Antonius Stöppler
hat sie stets aufrechterhalten.
Als Stöppler dann kürzlich
einen Anruf der Rinkeroder
Künstlerin Christiana Diallo-
Morick bekam, die ihm mit-
teilen wollte, dass sie bald in

Hamm ausstellt, konnte der
Tischlermeister ihr antwor-
ten: „Ach, du auch?“. „Ein sehr
lustiger Zufall“, findet Diallo-
Morick, die in ihrem Schaffen
zwar sehr vielfältig ist – sie
fotografiert, malt, zeichnet,
fertigt Skulpturen und Druck-
grafiken –, sich bei Bewerbun-
gen für Gemeinschaftsaus-
stellungen allerdings eher zu-
rückhält. „Eine meiner Kurs-
teilnehmerinnen hatte mich
auf die Ausschreibung auf-
merksamgemacht. InderWo-
che hatte ich gerade irgend-
wie einen Lauf – und habe
mich einfach beworben“, er-
innert die VHS-Dozentin
schmunzelnd. Drei Werke der
Serie „Schnittstellen“ hatte sie
eingereicht – eins davon
hängt nun im Gustav-Lübcke-
Museum. Insgesamt hatten
sich 250 Kunstschaffende um
eine Teilnahme bei „Hier und
Jetzt“ bemüht.
ChristianaDiallo-Morickhat
ein Faible für grafische For-
men, insbesondere für Linien.
In der Tischlerei von Antonius
Stöpplerwird sie auf der Suche
nach Materialien oft fündig.
„Da darf ich immer den ‚Müll‘
nach Holzresten durchwüh-
len“, erzählt die studierte Di-
plom-Grafikdesignerin.

Prompt wurde der alte Zu-
schneidetisch, auf dem die
Kreissäge im Laufe der Zeit
tiefe Spuren hinterlassen hat,
einer neuen Bestimmung zu-
geführt. Über ein Hochdruck-
verfahren hat die Künstlerin
die Muster
von der Holz-
platte mit Li-
noldruck- und
Acrylfarbe per
Walze auf
Papier ge-
bannt. Im ver-
gangenen Ok-
tober waren
die so ent-
standenen Werke bereits bei
einer Ausstellung des Kunst-
und Kulturvereins Drenstein-
furt in der Alten Post zu sehen.
Eine der Grafiken hat es nun
auch nach Hamm geschafft.
Ebenfalls einen Beitrag zu
dieser Ausstellung liefert Gise-
la Schäper. Die Fotografin hat
ein Bild mit dem Titel „Feder“
aus der Edition „Renaissance“
eingereicht und wurde be-
rücksichtigt. „Das Foto zeigt
eine schwebende Feder, die
sich nicht, wie man es erwar-
ten würde, in der Luft, son-
dern unter Wasser befindet“,
beschreibt Schäper das Motiv.
Die Feder sei herausgelöst aus

ihrem natürlichen Umfeld,
geschmückt durch feinste
Luftbläschen, die wie Perlen
schimmern. „Die Weite des
Hintergrundes suggeriert
einen endlosen Raum, ein
Universum, in dem in diesem

Moment der
Zusammen-
hang zwi-
schen Raum
undZeit sicht-
bar wird.“
Die gebürti-
ge Münstera-
nerin Schäper
hat sich schon
früh der Foto-

Kunst verschrieben und in
den vergangenen gut 25 Jah-
ren zahlreiche Ausstellungen
in der Region mit ihren Arbei-
ten bereichert. Am besten las-
se sich ihr Werk mit dem
Oberbegriff „Stillleben“ um-
fassen, meint Schäper. „Auf
der Suche nach ungewöhnli-
chen Blickwinkeln oder Licht-
situationen, nach Bildern, die
Geschichten erzählen, finde
ich einige meiner Bildmotive
an einzigartigen Orten wie in
Kellern oder auf Dachböden
von Schlössern und Burgen.“

Werke von 61 Künstlern
aus der Region sind seit
Sonntag im Gustav­Lüb­
cke­Museum in Hamm
zu sehen. „Hier und

Jetzt – Aktuelle Kunst in
Westfalen“ lautet der

Name der Sonderausstel­
lung. Mittendrin: zwei
Drensteinfurter Künstle­
rinnen sowie eine junge

Frau, die ihre Ausbil­
dung einst in Rinkerode

absolviert hat.

Von Nicole Evering

„In der Woche
hatte ich gerade
einen Lauf – und
habe mich einfach
beworben.“

Christiana Diallo­Morick

Öffnungszeiten
und Eintrittspreise

„Hier und Jetzt“ heißt die neue
Sonderausstellung im Gustav­Lüb­
cke­Museum mit Werken von 61
Künstlern aus ganz Westfalen. Zu
sehen sind Malereien, Zeichnun­
gen, Grafiken, Bildhauerei, Ob­
jektkunst, Installationen, Fotogra­
fien und Videokunst. Der mit
5000 Euro dotierte Kunstpreis
der Stadt Hamm und ein mit
1000 Euro dotierter Publikums­
preis werden im Zuge der Aus­
stellung verliehen. Zu sehen ist
„Hier und Jetzt“ bis zum Sonn­
tag, 28. Oktober, im Gustav­Lüb­
cke­Museum, Neue Bahnhofstra­
ße 9, in Hamm zu folgenden Zei­
ten: dienstags bis samstags von
10 bis 17 Uhr, sonntags von 10
bis 18 Uhr. Der Eintritt kostet
sechs Euro, ermäßigt drei Euro.
Kinder bis 15 Jahre haben freien
Eintritt. Führungen finden an vier
Sonntagen – 29. Juli, 19. August,
23. September und 21. Oktober
– jeweils um 11.30 Uhr statt.

Info

„Keimzelle“ der
Kunstszene

Kolping­Radler
unterwegs

DRENSTEINFURT. Die dreitägige
Radtour der Kolping­Radler fällt in
diesem Jahr aus. Aber die Touren
am letzten Donnerstag im Monat
finden wie gewohnt statt. So auch
morgen. Alle Fahrradfreunde tref­
fen sich wie immer um 14 Uhr
vor der Gaststätte „La Piccola“.
Das Ziel dieser Tour ist Keßler’s
Landhaus in Münster­Amelsbüren,
sie führt durch die Bauerschaften
Ossenbeck, Eickenbeck und Hem­
mer bis in die Nähe des Dort­
mund­Ems­Kanals. Bei Kaffee und
Kuchen werden sich die Kolping­
Radler von den ersten 15 Kilome­
tern erholen können. Zurück geht
es durch das schattige Waldgebiet
„Hohe Ward“. Zu der Fahrt sind al­
le Fahrradfreunde eingeladen. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Kurz
notiert

Feierabendtour
des ADFC

SENDENHORST. Der Allgemeine
Deutsche Fahrrad­Club (ADFC) lädt
am Donnerstag, 26. Juli, zur
nächsten Feierabendtour ein. Alle,
die Lust und Spaß haben, in einer
Gruppe mit Gleichgesinnten in
den Feierabend durch die Natur
zu radeln, sind willkommen.
Gestartet wird um 18.30 Uhr am
ADFC­Schaukasten am K+K­Park­
platz, die Tour ist rund 30 Kilome­
ter lang. Gefahren wird mit einer
Geschwindigkeit zwischen 15 und
18 km/h. Für Nichtmitglieder kos­
tet die Teilnahme zwei Euro.

Offenes Singen von
Friedensliedern

SENDENHORST. Zu einem offenen
Singen von Friedensliedern lädt
am Dienstag, 31. Juli, um 19 Uhr
die Pax­Christi­Gruppe im Haus
Siekmann ein. Bei gutem Wetter
wird draußen gesungen, bei
schlechtem Wetter auf der Tenne.
Liederzettel werden verteilt und
Eberhard Bonse und Jutta Kalb­
henn begleiten die Songs mit der
Gitarre, zum Beispiel „We Shall
Overcome“, „Die Gedanken sind
frei“ und „Die Antwort weiß ganz
allein der Wind“. Zwischen den
Liedern sind Texte zu hören.

Versammlung des
VdK­Ortsverbandes

DRENSTEINFURT. Die Jahreshaupt­
versammlung des VdK­Ortsverban­
des Drensteinfurt findet am Sams­
tag, 28. Juli, um 15 Uhr in der
Gaststätte „Haus Averdung“, Am
Ladestrang 12, statt.

Hilfe für kleine Höhlenbrüter
Heimatfreunde beteiligen sich an kreisweiter Aktion
DRENSTEINFURT. Nur etwa
so groß wie eine Singdrossel,
gehört der Steinkauz zu den
kleinsten heimischen Eulen-
arten. „In ganz Deutschland
kommt er am häufigsten in
Nordrhein-Westfalen vor. Die
Art ist jedoch akut gefährdet,
ihr Lebensraum wird durch
Zersiedlung und Straßenbau
immer mehr eingeschränkt“,
heißt es in einer Mitteilung
desHeimatvereins. Auch fehle
es an Brutmöglichkeiten, wie
zumBeispiel in altenObstbäu-
menmit Astlöchern. ImNach-
barkreis Coesfeld sei der Be-
stand jedoch gut. „Das ist auf
das Engagement von Natur-
schützern und Obstwiesenbe-
sitzern zurückzuführen. Sie
haben viele Hundert Brutröh-
ren als Nisthilfen in Streu-
obstwiesen aufgehängt“,
schreiben die Heimatfreunde.
„Nun möchte der Kreis Wa-
rendorf nachziehen: Er stellt
dem Heimatverein kostenlos
Brutröhren für Steinkäuze zur
Verfügung – wenn sich genü-
gend Standorte finden.“
Deshalb ruft der Heimatver-
ein alle Besitzer von Obstwie-
sen mit großen Obstbäumen

auf, sich an der Aktion zu be-
teiligen. Um das Anbringen
und um die Pflege der Nisthil-
fen kümmern sich ehrenamt-
liche Helfer, die die Bruthilfen
regelmäßig kontrollieren und
sie bei Bedarf auch reparieren
oder austauschen. „In persön-
lichen Beratungsge-
spräche soll zu-
dem über Mög-
lichkeiten zur
Optimierung
von Lebens-
räumen und
Nahrungs-
habitaten
informiert
werden“,
heißt es im
Bericht
weiter.
Der Stein-
kauz steht
auf der Roten
Liste gefährdeter
Arten. Nordrhein
Westfalen beherber-
ge etwa zwei Drittel
des bundesdeut-
schen Brutbestan-
des. Damit trage
NRW eine hohe Ver-
antwortung zur Si-

cherung und Entwicklung
dieser Art. „Dank Schutzmaß-
nahmen ist der Bestand in
NRW mittlerweile mit etwa
5000 Brutpaaren relativ stabil.
Im KreisWarendorf brüten et-
wa 700 Paare. Um die Bestän-
de weiter zu stabilisieren und

zu stärken, startet
nun das kreis-
weite Schutz-
projekt. Es
wurde ge-
mein-

sammit den Teilnehmern des
,Runden Tisches zur Förde-
rung der Biodiversität in Ag-
rarlandschaften im Kreis Wa-
rendorf‘ entwickelt“, so der
Heimatverein. Projektbeteilig-
te seien derWestfälisch-Lippi-
sche Landwirtschaftsverband
(WLV), die Landwirtschafts-
kammer NRW sowie die Na-
bu-NaturschutzstationMüns-
terland und die Untere Natur-
schutzbehörde des Kreises.
�Wer sich an der Aktion be-
teiligen möchte, kann sich
beim Vereinsvorsitzenden
Franz-Josef Naber, Tel.
0 25 08/1505, melden.

Der Steinkauz gilt als gefähr­
ddeett.. Foottoo:: Heeimaattveereein

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

Wir übernehmen
-

und Gartenarbeiten
(Hecken- und Strauchschnitt,

Terrassen, Wege, Neuanlagen,
Ausschachtungen usw.).

Mit Abtransport und Entsorgung.

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Schweinekrustenbraten
Schweinefleisch mit Schwarte,

für einen besonders knusprigen Braten 1 kg 2,99
Holzfällersteaks
mit kleinem Knochenanteil,

verschieden gewürzt oder mariniert 100 g 0,33
Simmentaler T-Bone-Steak
aus dem Roastbeef, mit Knochen und

einem kleinen Filetanteil 100 g 1,79
Funny-Frisch
Chipsfrisch
verschiedene Sorten (100 g = 0,57) 22% gespart 1,00
Haribo
verschiedene Sorten

125–200-g-Beutel (100 g = 0,33–0,52) 31% gespart 0,65
Veltins, König Pilsener oder Becks
verschiedene Sorten

20×0,5 I /24×0,33 I (1 l = 1,10/1,39) Preis zzgl. Pfand 10,99

8,49
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Hängen geblieben – die schnelle Woche

Vorlesestunde mit Bastelangebot

Eine Vorlesestunde mit Bastelangebot hatte Waltraud Mellies aus dem
Bücherei­Team der Sendenhorster KöB St. Martin für Kinder im Alter
von fünf bis sieben Jahren vorbereitet. 13 kleine Leseratten waren ge­
kommen. Sie gingen begeistert mit, als Waltraud Mellies zunächst die
Geschichte „Mutprobe“ vom kleinen Drachen Kokosnuss (Autor Ingo
Siegner) so ausdrucksstark vorlas, dass der Eindruck entstand, die ver­
schiedenen Tiere des Dschungels seien im Raum. Es folgten die Bücher
„Ein Haufen Freunde“ von Kerstin Schoene und „Mama Muh will rut­
schen“ von Wiesländer/Nordqvist.
Anschließend gab es das Angebot, eine Kuh auf der Weide zu bas­

teln oder dem Elefanten Elmar ein buntes Kleid zu flechten. Doch das
konnte nur die Mädchen begeistern, die in zwei Gruppen von Gabriele
Schlüter und Ursula Poppenborg beim Basteln betreut wurden.
Die Jungen zogen es vor, einer weiteren Geschichte zu lauschen,

denn sie wollten wissen: „Was macht das Pferd in Bauer Michels
Bett?“, ein neues Buch von Regina Ehlbeck und Dorothea Ackroyd.

Vortrag über das
Leben der Bienen
„Das war eine sehr informative
und schöne Radtour“: So lautete
das einhellige Fazit der 15 Teil­
nehmer, die auf Einladung des
Heimatvereins Rinkerode an
einer Radtour nach Drensteinfurt
zum Bienenmuseum teilgenom­
men haben. Imkerin Maria
Schratz begrüßte die Radler in
ihrem „Kleinen Immenhuisken“
am Felsenweg mit einem Honig­
sekt, schreibt der Heimatverein.
Schratz habe lebhaft und mit Be­
geisterung über das Leben der
Bienen aus ihrer mehr als 50­
jährigen Erfahrung als Imkerin
erzählt. Sie führte auch Geräte
aus heutiger und vergangener
Zeit vor.

Mit der Leeze bis nach Billerbeck
Billerbeck war das Ziel, das am ersten Ferienwochenende 17 Senden­
horster und Albersloher mit ihren Leezen unter der Leitung von Maria
Schäfer und Renate König (ADFC) ansteuerten. Bei strahlendem Son­
nenschein ging es über Amelsbüren und Senden nach Nottuln und
weiter in die Baumberge. Nachdem alle ihre Zimmer im „Billerbecker
Hof“ bezogen hatten, trafen sie sich zu einem kleinen „Stadtrund­
gang“. Am nächsten Morgen hieß es wieder „Aufsitzen“. (Foto: ADFC)

„Gang in den Morgen“
Früh aufstehen, hieß es am Samstag für einige Mitglieder der Walsted­
der Kolpingsfamilie, die sich zum ersten „Gang in den Morgen“ trafen.
Zehn Kolpingschwestern und ­brüder brachen dazu bereits um 6 Uhr
am Pfarrheim zu einer rund zweistündigen Wanderung durch Herren­
stein und die „Unterwelt“ auf. Zur Stärkung – insgesamt wurden in
rund 13 500 Schritten fast neun Kilometer zurückgelegt – gab es ab­
schließend ein leckeres Frühstück. (Foto: Beckmann)

Die „Aktion Saubere Hände“ verleiht dem Sendenhorster St.­Josef­Stift
zum dritten Mal in Folge das Silber­Siegel. Es attestiert der Fachklinik
für Orthopädie und Rheumatologie einen hohen Standard in der Hän­
dehygiene. Die regelmäßige und gründliche Händedesinfektion gilt als
ein wesentlicher Faktor bei der Vermeidung von Infektionen insbeson­
dere mit multiresistenten Keimen. (Foto: Bettina Goczol)

Silber­Siegel fürs Stift

Sommerabschluss
der Senioren
Bei bestem Sommerwetter trafen
sich die Drensteinfurter DJK­Se­
niorensportler im Garten ihrer
Übungsleiterin Paula Dieckmann.
Nach einem kleinen Imbiss, küh­
len Getränken und netten Ge­
sprächen wurden einige Mitglie­
der des Vereins für ihre langjäh­
rige Treue geehrt. „Fünf Sportle­
rinnen der Sitzgymnastik sind
schon zwischen 25 und 46 Jah­
ren sportlich aktiv“, heißt es in
dem Bericht der DJK. Als Danke­
schön erhielten sie einen kleinen
Blumenstrauß und einen „Stew­
wert Taler“.

Schneller
kochen
Mario la Scala lernt bei
TV­Koch Stefan Marquard
Von Theo Heitbaum

Mit 15 Jahren stand Mario
la Scala zum ersten Mal am
Kochtopf. „Meine Mutter hat
mir das Kochen beige-
bracht.“ Seit 27 Jahren ist der
gebürtige Sizilianer nicht
vom Herd losgekommen.

ASCHEBERG. Aktuell kocht er
morgens in einer privaten
Kita in Münster. Dazu betreibt
er in Ascheberg den Catering-
Service „Sapori d‘ Italia“. Nach
einem ge-
meinsamen
Kochnach-
mittag mit
Fernseh- und
Sternekoch
Stefan Mar-
quard ist er
überrascht:
„Ich habe ge-
lernt, wie
man schneller kocht!“
Normalerweise ist der pro-
minente Koch in Großküchen
unterwegs. Sein Programm
heißt „Sterneküche macht
Schule“. Dafür hatten sich
auch „Die Zwerge“, eine kleine
Kita aus Münster, beworben.
Und sie hatten Glück: Stefan
Marquard kam in den Kinder-
garten und kochte mit Mario
la Scala. Der war erstaunt,
dass der Fernsehkoch die Le-
bensmittel vor dem Kochen
aktivierte. Eine Mischung aus
Salz und Zucker sorgte dafür,
dass es beim Kochen viel
schneller ging als der geübte
Ascheberger es bisher für
möglich gehalten hatte. „Ich
kann alles aus der Lehre hin-
ten anstellen und komplett
neu anfangen“, ist la Scala be-
reit, seinen Kochalltag umzu-

krempeln. Denn der Nutzen
liegt für den Ascheberger auf
der Hand: „Es wird weniger
Strom und Wasser ver-
braucht. Das ist also ökolo-
gisch sinnvoll. Außerdem
schrumpfen die aktivierten
Lebensmittel nicht, wie man
das normalerweise kennt.
Man braucht also eine gerin-
gere Menge.“ Genauso wich-
tig: „Ich brauche weniger Zeit
für das Kochen und habe
mehr Zeit für andere Dinge“,
sagt la Scala, der mit der neu-

en Kochweise
wohl ent-
spannter zum
Training
einer Jugend-
mannschaft
des TuS
Ascheberg, die
er seit Jahren
betreut, gehen
wird.Mit Zeit-

ersparnis rechnet er auch bei
seinem Catering-Service, der
übrigens nicht mit der gleich-
namigen Pizzeria im Dorf zu
verwechseln ist.
Von der Kochmethode war
und ist der Ascheberger im-
mer noch begeistert. Das gilt
auch für die Arbeit mit dem
Fernsehkoch und seinem
Team: „Sie waren alle sehr
hilfsbereit, daswar eine ange-
nehme Zusammenarbeit, die
mir viel Spaß gemacht hat.“
Und das Treffen war mehr als
ein schöner Nachmittag. Es
hat das Kochen von Mario la
Scala nachhaltig verändert.

Mario la Scala (l.) ist vom ge­
meinsamen Kochen mit Fernseh­
koch Stefan Marquard nachhal­
ttigg bbeeggeeisstteertt.. Foottoo:: pprivaatt

„Ich kann alles aus
der Lehre hinten
anstellen und
komplett neu
anfangen.“

Mario la Scala

Anna Bregenhorn
geb. Inkmann

* 7. 10. 1919 † 21. 7. 2018

Wir lassen Dich in Liebe gehen und halten Dich
in unseren Herzen

Gisela und Alwin Wiedau
Christa und Werner Düpjohann
Franz-Josef und Rosy Bregenhorn
Wolfgang und Mechthild Bregenhorn

Daniela und Bernd,
Nicola und Elmar, Carsten,
Sascha und Annette,
Carina und Stefan,
Yvonne und Patrick, Jana

Johanna, Philipp, Tom, Alva, Lara

Gott gab uns unsere Mutter als allerhöchstes Glück,
jetzt legen wir sie still in Gottes Hand zurück.

Familie Bregenhorn, c/o Bestattungen Heimken, Honekamp 14, 48317 Drensteinfurt

Wir laden ein zur Eucharistiefeier amMontag, dem30. 7. 2018, um13.30Uhr in der Pfarrkirche
St. Regina zu Drensteinfurt; anschließend findet die Beerdigung von der Friedhofskapelle
aus statt.
An Ihrem Namenstag am Donnerstag, dem 26.7. 2018, beten wir um 18.30 Uhr in der Abend-
messe für Sie.

Thomas Lanfer

Traueranschrift:
Hubert Lanfer, Im Dahl 8, 48317 Drensteinfurt

Wir beten für Thomas am Donnerstag in der Abendmesse,
die um 18.30 Uhr beginnt.

Traurig nehmen wir Abschied von einem geliebten
Menschen.

Mama und Papa

Carina mit Lina

Elke und Michael mit Fabian und Hendrik

Eva-Maria und Dietmar mit Max

* 20. Juni 1967 † 19. Juli 2018

Ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab vielen Dank für Deine Müh,
bist Du auch von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst Du nie.

Das Seelenamt ist am Freitag, dem 27. Juli 2018, um
13.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt;
anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem

Friedhof am Merscher Weg.

Das erste Jahresseelenamt
möchten wir am Samstag, den 28. Juli 2018,
um 18.30 Uhr in der St.-Pankratius-Kirche
in Rinkerode mit allen feiern, die Elfriede

nahestanden und sich gerne an sie erinnern.
Dazu laden wir herzlich ein.

Familie Wiewer
Rinkerode, den 21. Juli 2018

Elfriede Wiewer
geb. Schipke

* 02.03.1925 † 23.07.2017

Manchmal bist Du in unseren Träumen
oft in unseren Gedanken,
immer in unserer Mitte,

für ewig in unseren Herzen.

� �� � � � � � �� 	 � � 
 ��

Zentrum für trauernde Kinder
und Jugendl iche

www.kindertrauer-sternenland.de

Helfen Sie uns zu helfen.

Spendenkonto:

Vereinigte Volksbank Münster eG

DE68 4016 0050 8655 5444 00

Tr a u e r n h a t
viele Gesichter



Bürgermeister stellen das neue VHS­Programm vor

Café im
Pfarrheim
Die kfd St. Lambertus

Ascheberg öffnet für
alle Besucher der Jaco-

bi-Kirmes das Dom-Café im
Pfarrheim – und zwar am
Sonntag, 29. Juli, von 10 bis 17
Uhr und am Montag, 30. Juli,
von 10.30 bis 17 Uhr. Die Frauen
bieten Kaffee und Selbstgeba-
ckenes an. „Damit dies gut ge-
lingen kann, wird um Ku-
chenspenden gebeten“,
schreiben die Organisatorin-
nen in einer Pressemitteilung.
Sämtliche Backwaren können
während der Öffnungszeiten
im Pfarrheim abgegeben wer-
den. „Dafür bedankt sich die
kfd schon jetzt ganz herzlich“,
heißt es weiter.

Samstag, 28. Juli: 15 bis 2.45 Uhr
Sonntag, 29. Juli: 11 bis 2.45 Uhr
Montag, 30. Juli: 10.30 bis 2.45 Uhr

Info

Jacobi-Kirmes in Ascheberg Anzeigensonderveröffentlichung

Es geht rund
Drei Tage Rummel­Spaß für Klein und Groß
Siegilt als größterDorfrum-
mel im Münsterland: die
Ascheberger Jacobi-Kirmes.
Von Samstag bis Montag, 28.
bis 30. Juli, geht es wieder
rund im Ortskern.

Undraufund runter, hin
und her und über Kopf,
reihen sich doch er-

neut jede Menge turbulente
Fahrgeschäfte aneinander
(siehe Info-Kasten „Fahr-
spaß“). Dazwischen: verschie-
dene Buden, an denen sowohl
das Können als auch das
Glück der kleinen und großen
Besucher gefragt ist, sowie
diverse Imbiss- und
Süßwarenstände.
Duftet es an der
einen Ecke
nach Popcorn,
gebrannten
Mandeln und
anderen süßen
Schleckereien,
liegt der leckere
Geruch von deftigen
Gerichten in der Straße
nebenan in der Luft. Außer-
dem dürfen die Ausschankbe-
triebe nicht fehlen. „Gespannt
sein dürfen sowohl die Orga-
nisatoren als auch die Veran-
staltungsbesucher auf eine
mobile Almhütte inklusive
Biergarten, die erstmalig auf
einem privaten Grundstück
innerhalb des Veranstal-
tungsgebietes aufgebaut und
von einem örtlichen Wirt be-
triebenwird“, heißt es in einer
Pressemitteilung der Gemein-
de. Für Musik und Gaudi sorgt
DJ Peter ausWillingen. „Damit
erfüllt sich ein langjg ährig und

vielfach vorgetragener
Wunsch der Ascheberger Kir-
mesfans nach einem zweiten
Partyzelt“, teilt die Gemeinde
weiter mit.
Bürgermeister Dr. Bert Rist-
haus wird am Samstag nach
der Vorabendmesse um 18 Uhr
am Kindersportkarussell der
Familie Rasch, das inderNähe
des Kirchenportals steht, den
offiziellen Startschuss geben.
Nach seinen Begrüßungswor-
ten verteilt der Rathauschef
zusammen mit der stellver-
tretenden Bürgermeisterin

Petra Haverkamp,
dem stellvertretenden
Bürgermeister Bern-
hard Pettendrup und

Pfarrer Stefan Schürmey-
er die Freichips.
Der Krammarkt steht für
Sonntag und Montag auf dem
Programm – zu finden auf der
Sandstraße und je nach An-
zahl der Händler zusätzlich
auf der Appelhofstraße.
Der Montag beginnt um 10
Uhr mit der traditionellen
Übung der Kameraden an
ihrem Feuerwehrgerätehaus
an der Lüdinghauser Straße.
Von heuteMittag, 25. Juli, bis
kommenden Mittwoch, 1. Au-
gust, gibt es Straßensperrun-
gen im Ortskern. (awi/pm)

Das macht Spaß: Die vielen Fahrgeschäfte der Jakobi­Kirmes bereiten
vor allem Adrenalinjunkies viel Freude. Fotos: Tina Nitsche

Diese Fahrgeschäfte sind
während der Jacobi­Kirmes
am Start:
� Kesseltanz:
Danny Reminder
� Aviator:
Michael Krämer & Söhne
� Jump Street (Scheibenwi­
scher): Marlon Klaasen
� Action House:
Schmelter & Dreßen GbR
� Musik­Express:
Klaus Rasch & Söhne
� Auto­Scooter:
Wilbert Strothenke
� Propeller – No Limit:
Albert Ordelmann
� Crystals City:
Ron Oberschelp
� Kindersportkarussell:
Klaus Rasch & Söhne
� The Flying Airdance:
Sven Benning
� Dschungelreise:
Kurt Kleuser
� Weber’s Disney Flieger:
Mario Weber
� Quarter Tramp:
Melanie Dahlhaus

Fahrspaß
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AHLEN/SENDENHORST/
DRENSTEINFURT. Für Rudolf
Blauth ist es zugleich das letz-
te Programm, das er in seiner
Funktion als Leiter der Volks-
hochschule vorlegt, denn er
scheidet aus Altersgründen
Anfang kommenden Jahres
aus. Im Vorgriff kündigte er
an: „Im nächsten Jahr kann
ich ganz entspanntmit einem
Glas Sekt der Programmvor-
stellung beiwohnen.“
Der Bürgermeister wartete
allerdings noch mit weiteren
Neuigkeiten auf: Erstmals er-
scheint das Programmheft
durchgängig in Farbe. Und die
Volkshochschule feiert im
kommenden Jahr ihr 100-Jäh-
riges. Und das gleich doppelt:
Im Februar begeht der deut-
sche Volkshochschulverband
inder Frankfurter Paulskirche
sein Jubiläum, im Herbst
schließt sich die VHS Ahlen
mit den Städten Sendenhorst
und Drensteinfurt im Boot an.
Der rührige Stadthistoriker
Jürgen Rheker hat nämlich
eine Urkunde entdeckt, die im
Heft abgedruckt ist und die
einen Beschluss der Stadtver-
ordnetenversammlung vom
9. Oktober 1919 über die Errich-
tung einer Volkshochschule
dokumentiert. Bis vor einiger
Zeitwarmannoch davon aus-
gegangen, dass die VHS erst

nach dem Zweiten Weltkrieg
gegründet worden war und
hatte 1996 das 50-jährige Be-
stehen gefeiert.
Mit seinen Kollegen aus Sen-
denhorst, Berthold Streffing,
und Jan Schwering als Vertre-
ter von Bürgermeister Carsten
Grawunder aus Drensteinfurt
freute sich Berger über die
Pinnwand im Programmheft
mit den Porträts der Promis,
die im ersten und zweiten
Halbjahr ihre Visitenkarte in
Ahlen und den beiden Nach-

barstädten abgeben werden:
Allen voran der telegene His-
toriker Guido Knopp, „Tat-
ort“-Pathologe Joe Bausch, der
auch im wirklichen Leben Ge-
richtsmediziner ist, TVT -Mo-
deratorin Tamina Kallert, der
französische Journalist Oli-
vier Guez, Drehbuchautor des
Films „Der Staat gegen Fritz
Bauer“ und Autor des Buches
„Das Verschwinden des Josef
Mengele“, oder Indianerfüh-
rer Joe Martin aus Kanada.
Auf die Begegnungmit Christi-

neWestermann, denFernseh-
zuschauern aus zwei Jahr-
zehnten sonntagabendlicher
WDR-Unterhaltung bestens
bekannt und ständiges Mit-
glied des neuen Literarischen
Quartetts, können sich dies-
mal die Sendenhorster freu-
en, denen sie ein exklusives
Vorrecht einräumt.

www.vhs­ahlen.de

Ein Meisterstück
142 Seiten, 750 Kurse
und Veranstaltungen,

20 000 geplante Unter­
richtsstunden, mit den

Integrationskursen sogar
noch 4000 mehr – ein
pralles Programm aus
Bildung und Weiterbil­
dung, Schulabschlüssen
und kulturellen Veran­
staltungen. „Es ist ein

Meisterstück“, fasste Ah­
lens Bürgermeister Dr.
Alexander Berger die
Vorstellung des neuen

VHS­Programms
zusammen.

Von Dierk Hartleb

Gemeinsam mit dem Sendenhorster Bürgermeister Berthold Streffing (r.) und dem Bürgermeis­
tervertreter Jan Schwering aus Drensteinfurt (5. v. r). stellten Ahlens Bürgermeister Dr. Alexander
Berger und Rudolf Blauth (3. u. 4. v. r.) das neue VHS­Programm vor. Foto: Dierk Hartleb

Wanderung
durch die
Hohe Mark
ALBERSLOH. Auf Grund des
außergewöhnlich warmen
Wetters hat sich der Heimat-
verein Albersloh entschieden,
für seine zweite Wanderung
statt des Pflaumenwegs, der
wenig Schatten bietet, eine
andere Route zu wählen. Am
19. August (Sonntag) geht es
nunauf eine rund 13,5 Kilome-
ter lange Strecke durchdieHo-
heMark bei Haltern. Ein sanf-
ter und ein etwas steiler Ab-
stieg sowie zwei leichte Auf-
stiege werden zu bewältigen
sein. Nach etwa neun Kilome-
tern ist eine Einkehr vorgese-
hen, für 17 Uhr ist die Rück-
kehr in Albersloh geplant.
Treffpunkt mit Privatwagen
ist um 9.45 Uhr am Parkplatz
des Ludgerushauses bezie-
hungsweise auf dem Teckel-
schlaut. Es werden Fahrge-
meinschaften gebildet. An-
meldungen sind bis zum 12.
August bei Steffie Kubla, Tel.
0 25 35/ 1332, möglich.

Hausgeräte

Huesmann
MEISTERBETRIEB

Merschstraße 5
59387 Ascheberg-Herben
fon (0 25 99) 28 33
fax (0 25 99) 15 07

Wagenfeldstraße 18
48317 Drensteinfurt
fon (0 25 08) 999 21 54
fax (0 25 08) 999 21 58

Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!
www.hausgeraete-huesmann.de

NISSAN
Autohaus
Büscher

Serr ice & Qualität
in Ihrer Nähe

für alle Automarken

Urlaubs-Check

ab 9,90 €
zzgl. Material

Spezialist für
NISSAN

PKW/LKW

Alle Servicetermine
kurzfristig möglich!

Ascheberger Straße 22
59387 Ascheberg-Herbern
Telefon (02599)1611

Der Treffpunkt für Jung und Alt im schönen Münsterland

Täglich ab 11.00 Uhr · Mittwoch ab 15.30 Uhr · Dienstag Ruhetag
Nordkirchener Straße 59 · 59387 Ascheberg · Telefon 02593/1607

www.zumerdbuesken.de

Landgasthaus

Montag,
30. Juli 2018
geschlossen!

„Alles mit
frischen Pfifferlingen“

und dicke Bohnen

Burgwall18-59387Ascheberg-Fon02593329-www.maler-mangels.de

Wir treffen uns

in der Weinlaube!
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Noch freie Plätze
für Volti­Ferientage

DRENSTEINFURT. Die Voltigierab­
teilung des RV Drensteinfurt hat
noch wenige freie Plätze für die
Volti­Ferientage. Wer das Voltigie­
ren kennenlernen und das Erlernte
in einer kleinen Vorstellung prä­
sentieren möchte, ist eingeladen,
an den Ferientagen teilzunehmen.
Die Kosten belaufen sich auf 40
Euro pro Kind. Jungen und Mäd­
chen im Alter von sechs bis 13
Jahren können sich dafür unter
Tel. 01 57 / 82 68 16 75 anmelden.
Der erste Termin ist von Dienstag
(31. Juli) bis Donnerstag (2. Au­
gust), der zweite vom 21. bis zum
23. August, jeweils von 10 bis 14
Uhr in der Reithalle auf dem Hof
Nathrath, Mersch 3.

Kurz
notiert

Boule­Abteilung
sucht Cabrios

DRENSTEINFURT. Zum 4. August
(Samstag) wird das „Boulodrom“
im Erlfeld erneut für ein großes
Event herausgeputzt. Zum sechs­
ten Mal werden an diesem Tag
die Bewohner der Alexianer­Wohn­
anlage für Behinderte in Amelsbü­
ren auf Einladung der Boule­Abtei­
lung „Klack ’09“ nach Drenstein­
furt kommen. Nach den Spielen
wird dann der Grill angezündet,
bevor es zur „Siegerehrung“
kommt. Jeder Teilnehmer erhält
als Erinnerung eine Urkunde und
die Medaille. Vom Erlfeld aus soll
es dann gegen 18.30 Uhr im Ca­
brio­Konvoi zurück nach Amelsbü­
ren gehen. Dafür sucht die Abtei­
lung weitere Cabrio­Besitzer, die
sich in den Dienst der guten Sa­
chen stellen möchten. Nach der
Rückkehr aus Amelsbüren sind alle
Helfer und Cabriofahrer zum Aus­
klang ins „Boulodrom“ eingeladen.
Auskunft erteilt Thomas Volkmar,
Tel. 01 57 / 33 11 62 66.

„Unter die ersten fünf“
Fußball: SVD startet mit 24 Mann in die Vorbereitung
Von Matthias Kleineidam

Knapp einen Monat vor
dem Meisterschaftsstart
sind die Fußballer des SV
Drensteinfurt in die Vorbe-
reitung eingestiegen – mit
einem Kader, der aktuell 24
Spieler umfasst. Nach den
Plätzen drei und fünf in den
vergangenen beiden Spiel-
zeiten möchte der Bezirksli-
gist seine Position in der
Spitzengruppe behaupten.

DRENSTEINFURT. „Unter die
ersten fünf wollen wir defini-
tiv. Das ist erstmalmein Ziel“,
sagt Oliver Logermann. „Alles,
was mehr dabei rauskommt,
nehmen wir gerne mit.“ Der
33-Jährige geht beim SVD in
seine zweite Saison als Chef-
coach. „Wir haben letztes Jahr
schon größtenteils ganz at-
traktiven Fußball gespielt und
müssen uns vor keinem ver-
stecken.“ Zunächst müssten
allerdings die „neuen Jungs“
integriert werden.
Und davon gibt es mehrere.
Patrick Günner, der in der Sai-
son 2015/16 unter Ivo Kolobaric
schon für die Stewww erter auf-
lief, wurde reaktiviert und
wird sich als spielender Co-
Trainer engagieren. Er bildet
mit Logermann und Marcel
Bonnekoh den Trainerstab.
Yannick Westhoff und Tor-
wart Tobias Kofoth sind vom
benachbarten A-Kreisligisten
TuS Ascheberg zum SVD ge-
wechselt, Falk Bußmann
kommt vom TuS Hiltrup II,
Marvin Brüggemann von
Westfalia Vorhelm. Brügge-
mann wurde 2017/18 in der
Kreisliga A Beckum hinter Re-
ne Wessels (Westfalen Lies-
born/37 Treffer) mit 30 Buden

zweitbester Torschütze und
soll in die Fußstapfen von Er-
can Taymaz treten, der ab so-
fort das Trikot des Liga-Riva-
len IG Bönen trägt. Aus der
eigenen A-Jugend stoßen Tor-
wart Felix Schröter sowie Paul
Bisping, Linus
Kröger und
JanMalte Gol-
lan zum vor-
läufigen Ka-
der. Eric Schouwstra, der be-
reits mehrmals für die erste
Mannschaft im Einsatz war,
ist zurückausNeuseeland, Ro-
bin Wichmann wird im
Herbst dazustoßen.
Gute Neuigkeiten gibt es

auch, was Maximilian Schul-
ze-Geisthövel und Sinthusen
Chelvanathan betrifft. Angrei-
fer Schulze-Geisthövel bleibt
beim SVD angemeldet. „Er hat
Bock, bei uns zu spielen, und
will in Düsseldorf trainieren,

sodass ich ihn
gegebenen-
falls von An-
fang an brin-
gen kann“,

sagt Logermann. Chelvana-
than werde zumindest bis zur
Winterpause bleiben.
Eine „nicht so schöne Nach-
richt“ gibt es aber auch. Tim
Weichenhain wird laut Loger-
mann „beruflich mehr einge-

spannt und es nicht mehr
schaffen, regelmäßig bei uns
zu trainieren. Erwird denWeg
über die Zweite gehen und
eventuell bei uns aushelfen
am Wochenende.“ Auch Da-
niel Möllers und Dominik
Heinsch, die viele Jahre für
den SVD in der Kreisliga A und
Bezirksliga spielten, sowie Lu-
kas Fengler stoßen zur zwei-
ten Mannschaft. „Sie schätze
ich sehr stark ein. Sie müsste
eine gute Rolle spielen in der
B-Liga“, sagt Logermann über
die Reserve.
Ganz oben in der Bezirksliga
erwartet Logermann einen
Aufsteiger. „Für mich ist Bö-

nen von den Einzelspielern
her der große Favorit. Wenn
man sieht, was die sich für
eine Mannschaft zusammen-
geholt haben, dann geht das
nur über Bönen“, sagt der
Coach des SVD. Aber „man
muss abwarten, wie sie sich
zusammenfinden“. Auch den
SCWiedenbrück II zählt Loger-
mann „auf jeden Fall“ zum
Kreis derer, die den Titel holen
können. „Das ist eine ordentli-
che Truppe. Ich weiß aber
noch nicht, was sich dort am
Kader getan hat.“ RW Mast-
holte – der Absteiger aus der
Landesliga ist am 12. August
der erste Gegner der Dren-
steinfurter in der 17er-Liga –
kann Logermannnur „schwer
einschätzen“.

Coach Oliver Logermann (hinten 3.v.l.) und die Co­Trainer Marcel
Bonnekoh (hinten v.l.) und Patrick Günner bilden den Trainerstab
des Fußball­Bezirksligisten SV Drensteinfurt. Neu im Kader sind Falk
Bußmann, Torwart Tobias Kofoth und Marvin Brüggemann sowie
(vorne v.l.) Jan Malte Gollan, Paul Bisping, Linus Kröger und Yannick
Weesstthooff.. Foottoo:: Klleeineeiddaam

� Samstag (28. Juli), 14 Uhr:
gegen die U23 des 1. FC Gieven­
beck (Bezirksligist)
� Sonntag (29. Juli), 14 Uhr:
gegen den SC Greven 09 (Be­
zirksligist)
� Donnerstag (2. August), 19
Uhr: gegen den TuS Westfalia
Vorhelm (A­Kreisligist)

Testspiele
Tim Weichenhain
muss kürzertreten

Neue Trainerin für
die U 13-Mädchen
Annika Börding bei Fortuna Walstedde

WALSTEDDE. Die Kinder-
sektdusche haben die E-Mäd-
chen von Fortuna Walstedde
bereits nach ihrem letzten
Saisonspiel genossen und da-
mit den Meistertitel gebüh-
rend gefeiert.
Beim Saisonabschluss gab es
für die 16Nachwuchsfußballe-
rinnen dann noch eine kleine
Überraschung: Betreuer Mar-
tinMittelberg überreichte den
Mädchen die Meister-Shirts.
„Ich bin stolz auf das, was die
Mädels geleistet haben“, be-
merkte er. „Wenn man be-
denkt, dass einige von den
Mädels vor der Saison noch

nie Fußball gespielt haben,
war das schon eine tolle erste
Spielzeit.“
Allerdings gab es nicht nur
Grund zur Freude: Die beiden
Trainerinnen Malina Matusi-
ak und Greta Lüdemann wer-
den aus beruflichen Gründen
ihre Aufgabe nicht weiter aus-
üben. Die anwesenden Mäd-
chen und ihre Eltern bedank-
ten sich bei den beiden
Übungsleitern mit viel Ap-
plaus und dem einen oder an-
deren Geschenk. Als neue
Trainerin wird Annika Bör-
ding die Mannschaft, die in
der neuen Saison als U13-

Teamantretenwird, überneh-
men. Die 36-jährige Walsted-
derin hat zwar selbst noch
keine Erfahrung an der Sei-
tenlinie gesammelt, stand
aber über viele Jahre hinweg
selbst für Walstedde und spä-
ter für Herbern auf dem Platz.
„Ich habe mich spontan für
das Amt als Trainerin bereit
erklärt und freuemich auf die
spannende Aufgabe“, erzählte
Börding. (sibe)

Annika Börding (M.) übernimmt die Mannschaft in der neuen Sai­
son. Mit im Bild die Betreuer Martin Mittelberg (l.) und Angelika
Baarkhoolltt.. Foottoo:: Beecckmaann

„
Wir haben letztes
Jahr schon größ-
tenteils ganz at-
traktiven Fußball
gespielt und müs-
sen uns vor keinem

verstecken.
Trainer Oliver Logermann„

Fußball­Ferien­Camp
des VfL Bochum

HERBERN. Zum Ende der Sommer­
ferien lädt die Jugendabteilung
des SV Herbern zu einem ab­
wechslungsreichen Ferienpro­
gramm ein. Das Fußball­Ferien­
Camp des VfL Bochum schlägt sei­
ne Zelte zur dritten Auflage auf
dem Gelände am Siepen auf. Das
Camp startet am 26. August
(Sonntag, Anreise bis spätestens
14.30 Uhr) und endet am 28. Au­
gust (Dienstag). Fußballbegeisterte
Kinder und Jugendliche, Mädchen
wie Jungen, im Alter von fünf bis
15 Jahren können an diesem
Camp des SV Herbern teilnehmen.
Anmeldungen sind im Netz unter
www.vfl­fussballschule.de (Stich­
wort „Termine/Anmeldung“ und
„Vereinscamps“) möglich. Als Trai­
nerteam plant der VfL unter ande­
rem folgende ehemalige Fußball­
profis ein: Darius Wosz (VfL Bo­
chum, Hertha BSC), Gerd Strack (1.
FC Köln, FC Basel) und Manfred
Kaltz (HSV Hamburg). Angeführt
wird das Trainerteam von Jürgen
Holletzek, dem Leiter der VfL­Fuß­
ballschule.

www.svh­herbern.de

BREMERHAVEN
INKL. FISCHBÜFFET VON PROFIKÖCHEN
ODER INDIVIDUELLER TAGESAUFENTHALT!

TAGESFAHRT | DIENSTAG, 07.08.2018
Verbringen Sie einen erlebnisreichen Tag in der Seestadt Bremerhaven.

Nehmen Sie im bekannten Seefischkochstudio Platz und erleben wäh-
rend der 1-stündigen Kochshow von Profi-Köchen geleitet, alles rund um
den Seefisch! Nach einer unterhaltsamen Stunde ist das variantenreiche
Fischbuffet für Sie angerichtet. Sie werden frischen Fisch in vielen Varian-
ten verköstigen, wie Sie ihn wahrscheinlich noch nie genossen haben! Im
Anschluss bleibt noch ausreichend Zeit um die Seestadt ganz nach Ihren
persönlichen Wünschen und Interessen zu erkunden! Vielleicht besuchen
Sie die „Havenwelten“, ein maritimes Zentrum in Bremerhaven mit ein-
zigartigen Attraktionen wie dem Klimahaus, Bremerhaven 8° Ost und der
Aussichtsplattform SAIL City. Dazu das erfolgreiche Deutsche Auswanderer-
haus, das Deutsche Schifffahrtsmuseum und das U-Boot „Wilhelm Bauer“.

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC
• Kochshow im Seefisch-Kochstudio inkl. kalt-/warmen Fischbüffet
• Individueller Aufenthalt in Bremerhaven
• Rückfahrt um ca. 18:00 Uhr ab Bremerhaven

ABFAHRTSORTE:
06.30 Uhr Münster Hbf. (Hafenstr./Ecke Frie-Wendt-Str.)

07.10 Uhr Greven (Rathaus)

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 18.00 Uhr

pro Person

€ 219,-
EZZ: € 50,–

LESERREISEN

pr

LÜBECK  SCHWERIN
 TRAVEMÜNDE
3TAGE BUSREISE | FR., 28.  SO., 30.09.2018

Wer den Namen Lübeck hört, denkt wahrscheinlich an Marzipan, den Lübe-
cker Weihnachtsmarkt und die Ostseenähe. Die mittelalterliche Hansestadt
„die Stadt der 7 Türme“, dessen Kern seit 1987 Teil des UNESCO-Weltkulturer-
bes ist, hat neben roten Backsteinfassaden noch weit mehr zu bieten. Schon
bei einem Spaziergang durch die Lübecker Altstadt gibt es viel zu entdecken.
Über 1000 Häuser sind denkmalgeschützt. In Kirchen, Gängen, Höfen und
Monumenten wie dem Holstentor atmen Sie Geschichte. Das Holstentor,
die Buddenbrooks und das Niederegger Marzipan sind berühmte Aushänge-
schilder der Hansestadt Lübeck. Heinrich und Thomas Mann zählen zu den
berühmtesten Söhnen der Stadt. Lübeck ist lebendiges Denkmal reicher Kauf-
leute, Kulturzentrum und moderne Hochschulstadt zugleich.

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC und Getränkeservice
• 2x Übernachtung im ****H+ Hotel Lübeck (vormals Holiday Inn)
Zentrale Lage zwischen der Altstadt und dem Hauptbahnhof

• 2x Frühstücksbuffet
• Stadtrundgang in Lübeck
• Ausflug nach Schwerin mit Stadtrundgang
• Aufenthalt in Travemünde im Rahmen der Rückreise
• LMS-Gästebetreuung

ABFAHRTSORTE:
Greven (Rathaus)

Münster (Hafenstr./Ecke Frie-Wendt-Str.)

Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer
Abfahrtsstelle muss gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt mit einem Reisebus
möglich ist!
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28er Damen-Hollandrad, Gazelle, 3
Gang. und Damen-Hollandrad,
Nostlagie, schwarz, je 100 €.
� 02571/921170.

Lassen Sie Ihre alten 8, Super 8, 16
mm Schmalfilme und VHS-Kasset-
ten von privat auf DVD kopieren.
� 0 25 04/25 30.

Kräftiger Mann, handwerklich
geschickt räumt ihren Keller,
Dachböden, Wohnung, Garage leer
% 0152 21640113 oder Whatsapp

Eichenmöbel massiv, altdeutsch,
Kristall, antike holländ. Wandtel-
ler, schöne Pferdebilder, exot. Tro-
phäen, � 0208/641740.

Schreiner Reparaturarbeiten, auch
Kleinaufträge, Kleinmöbel und
Holztreppen, führt aus: � 01 78-
2 18 72 88.

Gartenbank weiss, neuwertig, 1,30
lang, 0,42 tief, 0,48 breit, mit
schwarzen Kissen, günstig zu
verk., � 0251/22356

Gärtner sucht Arbeit: Hecken-Rück-
schnitt, Hochdruckreinigung, Ver-
tikutieren, Unkraut usw. % 0152-
21640113

Gazelle Miss Grace, 28 ", Rahmen-
höhe 59 cm, 3-Gang, schwarz, VB
550 €. � 02591 / 5616 oder 0176
/ 47545525.

Gitarren – Noten – Zubeh. Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge S 02599/
1863 · www.personal-guitar.de

Angelsachen von Alt bis Neu. Bitte
alles anbieten. � 02557/927565 u.
0170/7321433.

Strandkorb neuwertig 1-Sitzer, Stoff-
bezug, an Selbstabholer zu verk.,
� 0251/92779943 Münster

Rindenmulch, Mutterboden und
Bruchsteine etc., Bauernhof Schrö-
ter, � 0160/95942748.

Kaminholz Buche, Eiche, trocken, 2
Jahre abgelagert. � 0160/
95942748.

MB-Fahrradheckträger für AHK, für
2 Fahrräder, original MB, VB 90 €,
� 02501/261411.

Gartenbank, von ca. 1920, massiv
Eiche, 180 cm. VB 320 €. � 0160/
99466681

Rennrad Bridgestone RB-2, zu ver-
kaufen. � 02 51 / 21 34 81.

Suche Mirabellen und biete Pflau-
men in Münster. � 0251/6090601.

Hallo! Sammlerin su. Bierkrüge, Por-
zellan, Puppen, Römergläser, Sam-
meltassen, Bleikristall, Zinn, Näh-
maschinen, Uhren, Kleinmöbel,
Besteck , Bücher, Spielzeug u.
Damen/Herrengarderobe. Alles
von A-Z anbieten. Zahle faire
Preise. � 01638/669628.

Achtung! Achtung! Ankauf von Pel-
zen aller Art, Teppiche, Porzellan,
Bilder, Bleikristall, Münzen, Zinn,
Orden, Silberbesteck, Uhren,
Abend- und Trachtenmoden, Bern-
stein, Korallen sowie Schmuck.
� 0163/6875369

Aufgepasst! Pelzankauf, suche
Nerze, Persianer, Chinchilla, Ozo-
lot, Zobel usw., Tafelsilber,
Schmuck aller Art, Bernstein,
Münzen, Uhren uvm., Herr Pran-
den � 01520/5368202

Suche Kristallgläser, Römer, Porzel-
lan, Deko, Puppen, Lupen, Da- u.
He-Garderobe, Uhren aller Art,
Taschen, Lampen, Bücher, Klein-
möbel, Nähmaschine, Bierkrüge,
Zinn, Tel. 0177/6224944.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. � 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. suche Orden, Urkun-
den, Uniformteile, zahle für Wehr-
machtsfallschirmjäger-Helm bis
300 €. � 0151/54222221.

Kaufe alte Schreib- und Nähma-
schinen, Porzellan, Zinnartikel,
Stehlampen und Armbanduhren.
� 0163/2318919

Sammle hochwertige Kleidung und
Handtaschen, Uhren, antiken
Modeschmuck und alles aus Nach-
lass. � 0178/4594550.

ANGELZEUG GESUCHT ALT-
URALT-ANTIK ALLES ANBIETEN
%02557/927565 oder 0170/
7321433

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, � 0201/43367372.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Zahle +/- 1000 € für
Album Afrika Schutztruppen.
� 0151/54222221.

Preußen Münster: Suche alte Sta-
dionzeitungen + Programme vor
1980. Auch andere Vereine!
% 0421/32257353

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Suche Pelze, Bekleidung, Porzellan,
alte Bibeln, Silberbesteck, Mün-
zen, Bernstein-/Korallenschmuck.
� 0201/53697128.

Golfbag mit Schlägern u. elektr.
Trolley m. Ionen-Akku zu kaufen
gesucht. � 0176/50158161.

Suche Briefmarken und Münzen,
auch Sammlungen, � 0176/
61199002

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. � 0234/355249
od. 0172/7837808.

Suche Akkordeon, groß und klein.
� 0163/8908052 od. � 0201/
45853234.

Chaos im Papierkram? Office-Mana-
gerin bringt Ordnung, Struktur
und Übersicht in Ihre Unterlagen
und Ihren PC. Alles wird gesichtet,
aufgearbeitet, strukturiert und
übersichtlich abgelegt. Laufende
Büroarbeiten können übernommen
werden, regelmässig oder auf
Abruf. Einfach anrufen/mailen:
0171 839 80 26, 0251 703 69 855,
ordnung-struktur@t-online.de

Wir übernehmen sämtl. Garten- u.
Pflasterarbeiten (Hecken- u.
Strauchschnitt, Terrassen, Wege,
Minibaggerarbeiten, Neuanlagen
usw.), mit Abtransport, sämtl.
Maschinen vorhanden, steuerl.
absetzbar. � 01 71/1 92 23 53.

ELEKTROMOBIL: MEYRA ORTOPE-
DIA CITYLINER 415, mit vielen
Extras zu verkaufen, (15km/h),
neue Batterie, Beleg mit Garantie
vorhanden, nur 47 km gelaufen,
VB 1900€. � 02534/977777, AB.

� Online-ID: cf978f64

Suche freundliche Putzhilfe für Bal-
kon und Treppenhaus einmal
monatlich 2 Stunden im Kreuz-
viertel. % 0251/22561

Baumkletterer fällt jed. Baum auch
auf engst. Raum. Kronenrückschn.
Problembäume, Wurzelentfernung
inkl. Entsorgung, 0251/381919

Gärtner sucht Arbeit: Hecken-Rück-
schnitt, Hochdruckreinigung, Ver-
tikutieren, Unkraut usw. % 0152-
21640113

Spiele Dudelsack auf Ihrer Feier!
Bekannte Melodien im schotti-
schen Kilt. % 0176/22933123

Achtung! Suche für Export: PKW,
LKW, Busse, Geländewagen aller
Art, in jedem Zustand - alles
anbieten! Auch Unfall/hohe KM/-
Mängel, Motor-/Getriebeschaden.
Zahle Spitzenpreise in bar. Sofor-
tige Abholung u. Abmeldung
garantiert! � 0172/4685933.

� Online-ID: 94c29d3c

Ledersofagarnitur, Trento-90,
schwarz, 1 Vorziehsofa 2,5-sitzig,
1 Longchair rechts, 250 x 150 cm,
sehr guter Zustand (NP 3.000 €),
FP 500 €. davidhi@t-online.de
% 0151-53296822

Luxus-TV-Sessel m. 5 Motoren,
elektr. Aufstehhilfe, Hzg., Fuss u.-
Rückenteil, Fussteilverlängerung
m. Herzwaage, Sitzhöhen u. -tie-
fenverstellung, mod. Form, 4
Jahre, Topzustand, NP 4.300 €, f.
950 € VB, � 0157/88998264.

Luftkühler und Ionisator, 65 Watt,
nur 8 Wochen gebr., 70 €; Holzlie-
gestuhl 20 €; Campinggasflasche,
voll, Euro-Norm hellbau 60 €;
Induktionskochplatte neu 220
Volt, 50 €. � 0251/58508.

Hochwertige Schrankwand, Eiche
dunkel, Handwerksarbeit, 1A
Zustand, ca. 6 m lang für 300 € zu
verk. Muss selber ausgebaut wer-
den, MS-Melcherstr. Kontakt:
p.angerstein@gmx.de

Schlafcouch (beigebunt) 70x80x1,25
(H/T/B), aufziehbar; Nordic-Wal-
king-Crosstrainer (nicht
gebraucht), günstig abzugeben,
� 0160/6276004

"Kopenhagener" Kaffee-Service für 8
Personen, Preis VS; Ess-Service
(Fa. Kaiser) für 8 Personen, Preis
VS; Likör-Römer, Nachtmann,

�02 51 / 32 26 57 33

Kleiderschrank, B: 3,30 m, H: 2,20
m, Bett, 2 x 2 m, inkl. Kopfteil
3,25 m, Eiche/Buche teilmassiv,
VB 600 €, � 0 25 99/24 97 oder
01 76/21 81 05 90.

Suche dringend Gefrierschrank oder
Truhe, auch defekt, bezahle auch
dafür. � 0152/15711600 oder

� 05971/9602664.

Gardeobe Erle, links Hochschrank,
Kommode mit Wandspiegel, 2
Schubladen, B: 1,80 m, H: 2,05 m,
T: 0,36 m, VS, � 0 25 04/21 99.

Verkaufe verschiedene Bierkrüge,
diverse Pelze und Porzellan (Kaf-
feeservice). � 0163/3936298

5 Katzen aus Notsituation, noch
etwas schreckhaft, aber lieb,
suchen ein liebes beständiges
Zuhause, Kater Lasse, 1 Jahr,
Jacob, 1 Jahr, Adele, 1 Jahr, Ida u.
Kicki, 1 Jahr, alle kastriert, täto-
wiert, entwurt u. geimpft.
� 0171/7452631

� Online-ID: 8293b437

Schafbock gesucht der im Herbst
deckfähig ist. Keine Schnucke
oder Kamerun. In der Nähe von
Senden/LH und max. 80 €.
% 01 62-667 85 58

Katze, Ragdoll Birmamix, 10 Jahre,
kastriert, gesund, sucht dringend
ein neues Zuhause, kein Freigän-
ger, nur Alleinhaltung, � 0171/
7452631.

D o g s i t t i n g, Frührentner sucht
Hund zum Spazierengehen, unent-
geltlich, Raum MS-Kinderhaus,
� 0251 / 261083.

Meerschweinchenbabys aus liebe-
voller Hobbyzucht. Auch Kastra-
ten. Außenhaltung. % 0 25 01/
60 74, Mobil: 01 62/9 87 14 11.

Junge Wellensittiche aus Hobby-
zucht für je 10 € zu verk. � 0251/
329347

Landschildkröten aus liebevoller
Hobbyzucht zu verkaufen. Infos
gerne unter: � 0173/6889667.

Haushaltsauflösung: Schlafzimmer
(RUF Bett, alcantarabezogen, 160 x
120 cm); weißer Schrank mit sati-
niertem Glas (B 300 cm, H 225 cm,
T 60 cm); Philipps-Sonnenbank,
20 Röhren, Gesichtsfeld; Wasch-
maschine, SIEMENS; 2 schöne
Esstische mit satinierten Glasplat-
ten, gr. Spiegel, B 200 cm, H 180
cm; alles aus NR-Haushalt,
�0251/67432100 oder �151/
17460147.

VANUCCI Damenmotorradjacke,
Gr.44, neuwertig, Tifoso Textilja-
cke weinrot, atmungsaktiv, wind-/
wasserdicht, herausnehmbares
Thermofutter, entnehmbare Super
Shield Protektoren, Reflexmaterial
an Brust, Rücken u Ärmeln, VB.
� 01 57/50 37 11 65

� Online-ID: 5fe0ca8e

Goldschmiede-Werkstatt zu verkau-
fen Diverse Geräte - 2 Arbeitsti-
sche inkl. Zubehör, 1 Poliermotor,
1 Hängebohrmotor, 1 Lötgerät etc.
VB. ralf.fueller@googlemail.com
% 015771129217

28" Herrenrad, schwarz, 8 Gang Shi-
mano Nabenschaltung, Rücktritt
und Felgenbremsen, Nabendy-
namo, Federgabel, gefederte Sat-
telstütze, 200 € VB, � 02504/
9338863.

Sonnenliege mit Dach, 67x1,93, neu-
wertig, anthrazit, 40 €; Pavillon
Seitenwände, neu, je 1,95x2,98,
blau 1x mit Fenster, 1x mit Reiß-
verschluss, 25 €, � 0251/315595

Wassersäule, Sandsteinart, mit
installierter, innenliegender Kup-
ferleitung sowie Außenanschluss,
funktionsfähig, ca. 120x10x18cm.
Preis jetzt 80 € � 0160/99466681.

Haushaltauflösung Lengerich Aa-
kämpe 21, Samstag 04.08.18 von
11-17 Uhr. Möbel, Gardinen, Läu-
fer, Geschirr, Deko, div. Kinderar-
tikel u.v.m.

Holz zum Selbersägen, Hartholz,
versch. Sorten, ca. 200 Fm, 1000
St. Eichenspaltpfähle zu verk.,
� 0160/95 94 27 48.

Wolf Benzin-Rasenmäher, 42 cm
Schnittbreite m. Korb sofort ein-
satzbereit. Gebraucht. 80 €

� 02551/9950013

Markisen, versch. Längen, neuw.,
Haustüren 2,10x1,06m, Massage-
sessel u. div. andere Sachen,
Preise VS. Tel. 0174/8599098

Die Gemeinde Ascheberg sucht für das Hallenbad Herbern
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (w/m/d)
Die Reinigungskräfte des Hallenbades sind für die Sauberkeit
der Umkleideräume, Duschräume, WC-Anlagen, aller sonstigen
Nebenräume sowie der Badeanlagen verantwortlich, ebenso für
die Aufsicht in den Garderobenanlagen. Die Reinigungskräfte
sind zusätzlich als Kassenpersonal tätig.

Die Stelle wird mit Entgeltgruppe 2 (TVöD) vergütet und ist im
Schichtdienst abzuleisten.

Bei Interesse reichen Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung
mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeug-
nisse) bis zum 24.08.2018 bei der Gemeinde Ascheberg, Fach-
gruppe Allgemeine Verwaltung – Personal, Dieningstraße 7,
59387 Ascheberg, ein.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Günther, Tel.: 02593/609-11,
E-Mail: guenther@ascheberg.de zur Verfügung.

GEMEINDE ASCHEBERG
Ascheberg · Herbern · Davensberg

ASCHEBERG & ALBERSLOH:
Die Aschendorff Direkt sucht
für mittwochs und samstags

Zusteller (m/w)
für die Verteilung der Dreingau-Zeitung ab 13 Jahren
auf Minijob-Basis in Ascheberg und Albersloh.
Melden Sie sich bei uns und bessern Sie noch kurzfristig
Ihre Urlaubskasse auf! Wir freuen uns auf Sie!
Telefon: 0251/690-664 (Mo.– Fr. 8 – 17 Uhr)
oder E-Mail: zustellerbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen einen

Zeitungsboten (m/w)
für die Zustellung

der Tageszeitung in der Nacht
oder den frühen Morgenstunden in

ASCHEBERG
(Minijob- oder Teilzeittätigkeit, von
Mo–Sa, Zustellfenster zwischen
02:00 – 06:00 Uhr morgens).
Die Aschendorff Logistik

freut sich auf Sie!
Telefon (02 51) 6 90-664

zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Buffetkraft u. Küchenhilfe
(w/m) gesucht

auf 450-€-Basis

Telefon 0 25 08 / 98 53 23

Reinigungs- und Bügelhilfe für net-
ten Privathaushalt in Lüdinghau-
sen für 4 bis 8 Stunden wöchent-
lich (flexible Ausgestaltung mög-
lich) gesucht. Gute Bezahlung.
� 01 76/84 11 84 82.

Vorarbeiter/in für Privatgartenge-
staltung & Schwimmteichbau ab
sofort gesucht! www.grunewald-
werne.de

Regelm. Hilfe bei der Gartenarbeit in
größerem Garten, MS-Südost, von
junger Fam. gesucht. � 01522-
1913164

Reinigungskraft in Greven gesucht,
1 x wöchtenl., ca. 2- 3 Std.,
� 02571/5808625.

Rinkerode Raumpflegerin 3 Std. pro
Woche (mit Mini-Job Anmeldung)
gesucht. � 0178/1534725.

Suche Putzstelle oder Stelle Haus-
haltshilfe in Münster im Privat-
haushalt oder Büro, � 0152/
17145224.

Gärtner sucht Arbeit Heckenschnitt,
Hochdruckreinigung, Vertikutie-
ren, Unkraut usw. � 0152/
21640113

Übernehme Hecken, Strauch, Baum-
schnitt u. Rasenmähen, �0251/
1491811 o. 0176/20436677

Erfahrener Hobbygärtner erledigt
sämtliche Gartenarbeiten � 0152/
54172457

Maler sucht Arbeit. � 0163/8673507

Grundstück ab 500m² in Olfen
gesucht, kann auch bebaut sein.
� 0177/2112074.

Anlageobjekt!! ETW im 6-Fam.Haus
mit Garage & Stellpl., SENDEN, 1.
OG, 84 m², 3 ZKBB, Keller, Wasch-
/Trockenkel., KP 119.000 €, z.Zt.
solvente zuverl. Mieter, � 01 70/
3 45 62 16.

Ascheberg-Herben: Ein ganzes Haus
allein für Sie in ruhiger Umge-
bung. 158 m², grosses WoZi. und
Küche mit d. Möglichkeit direkt
auf d. Terrasse zu gehen. 1
Schlafz. m. integ. Bad, 3 Kinderz.,
1 Büro, insges. 3 Badezimmer, Kel-
ler und Garage. Frei ab sofort. KM
860 €. � 0157/36838342.

Ascheberg, EG-Neubauwohnung, 60
m², Wohnküche, Schlafz., Bad,
Terrasse, TG-Platz, zum 1.11.18,

� 0172/5648361.

Ascheberg, EG-Neubauwohnung, 97
m², Wohnküche, 2 Schlafz., Bad,
Terrasse, TG-Platz, zum 1.11.18,
� 0172/5648361.

Für einen zurückhaltenden, fleißigen
Azubi suchen wir in Münster ein
Zimmer, Apartment oder WG-
Platz, maximale Warmmiete ca.
450 €. Wir freuen uns über jede
Rückmeldung an: j.gurk@yahoo.de
oder � 0151/11588201

Berufstätiger ruhiger Betriebswirt

(30), NR, sucht z. 1./15.8., 2 ZKB
(ggfs. EBK), Keller, Wlan, länger-
fristig in Burgsteinfurt (auch länd-
lich) bis 500 € WM. �02594/5471.

GESUCHT! WG/Whg. in Drenstein-
furt oder unmittelbare Umgebung.
Berufstätige, junge Frau, max. WM
320 €, ab 01.09. oder später. Kon-
takt unter shining-light@web.de

Suchen Drehort: Leere Scheune für
Kinderfilm im Oktober 2018
gesucht. Es soll aussehen wie ein
großer Dachboden, gerne alt und
unsaniert. Kundschafter Filmpro-
duktion, www.kundschafterfilm
.de, Hermann Lämmel, Kontakt
unter � 0177/6514107.

Größere Maschinenhalle, dreiseitig
geschlossen (Traufenhöhe 4,50 m)
und eine geschlossene Werkstatt
einschl. Ersatzteillager, Ölabschei-
der sowie Möglichkeit, ein Tank-
fass aufzustellen, ab sofort im
Raum Drensteinfurt zu verpachten,
Strom und Wasseranschluss vor-
handen, �0171/8517549.

Sudoku
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Auflösung des Rätsels

Leni, 63 J., vor eineinhalb Jahren
habe ich meinen Mann verloren u.
das Alleinsein fällt mir schwer.
Ich vermisse e. aufrichtigen
Gefährten für ein schönes Mitein-
ander, bei getrennt. o. gemeins.
Wohnen. Ich bin fraulich, liebe-
voll, anschmiegsam u. alles was
Liebe braucht kann ich Dir bieten.
Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück � 0800-7774050

Margit, 68 Jahre, mit schöner weibli-
cher Figur und dem Herz am rech-
ten Fleck. Mache gerne Handarbei-
ten, auch die Haus- und Gartenar-
beit liegt mir im Blut. Eigentlich
geht es mir gut, doch mir fehlt ein
lieber Mann mit dem ich zusam-
men sein darf, bei getr. oder gerne
gemeins. Wohnen. Nur Mut mein
Herr, rufen Sie über PV an.
� 0176-57606171

Eva-Maria, 57 J., fraulich-hübsch,
mit schönen Beinen, vielleicht
etwas zu vollbusig. Bin anleh-
nungsbedürftig, mobil, koche lie-
bend gerne u. sorge für ein saube-
res, behagliches Zuhause. Suche
einen ehrlichen, treuen Mann, der
meinem Leben wieder einen Sinn
gibt. Lass uns keine Zeit verlieren
u. melde Dich gleich üb. PV
� 01520-8293309

Ursel, 73 J., ehem. Schneiderin, lei-
der verwitwet u. die Kinder woh-
nen weit weg. Manchmal muss ich
weinen, weil niemand da ist, mit
dem ich reden kann. Dabei habe
ich im Herzen so viel Liebe, die
ich gerne einem ehrlichen Mann
schenken würde. Wir werden uns
gut verstehen, wenn Sie üb. PV
anrufen. � 0176-34498341

Idyllisches Ferienhaus direkt am
Nordseedeich, ruhig, günstig, Kur-
möglichkeit, Kinder willkommen,
Hund erlaubt. � 05601/86815.

Nordsee, bei Bensersiel u. Carolinen-
siel, FW, ab 28.07. frei. � 05846 /
2485 www.nordsee-friese.de

Schrankwand m. Vitrine f. Wohnz./
Schlafzi.-Spiegelschrank u. Bettge-
stell zu verschenken, � 0251-
619254.

Sommerreifen mit Felgen (BMW 3-
er) Conti - SSR - pannensicher,
205/55 R16, noch gutes Profil!
� 0251 / 214553.

Bosch Spülmaschine, reparaturbe-
dürftig, zu verschenken. � 0251/
787251.

Kaufe Militaria - zahle Höchstpreise.
Soldatennachlässe, Orden, Ehren-
zeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
� 02524/1210 od 0178/8014689.

muss nicht teuer sein
z.B. rauchfrei 90,– € – schlank –
Heilhypnosen Info: � 0 25 94 / 78 72 63

oder www.info-hypnose.de

HypnoseErfolg-
reiche

Junger Rentner bietet Umbau/Sanie-
rung/Fliesenlegung u. Arbeiten
rund ums Haus - kurzfristige Ter-
mine. � 0163/4682248

Junger Gärtner/Rentner hat Ter-
mine frei, z.B. Heckenschnitt,
Rasenmähen (auch große Flächen)
u.a. Raum ST. � 0163/4682248

WERKSTATT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge � 02599/1863

Privater Verein sucht Akkordeon
oder Harmonika, � 02381/
3606332.

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. � 0151/54222221.

NEU!NEU!NEU! Andrea & Anny
Privat in WAF. Besuchbar…
Mobil: 0151-42420889

Gesuche

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Audi

Möbel/Wohnen

Wohnwagen

Tiermarkt

Verkäufe

Stellenangebote Grundstücke

Stellengesuche

Verkauf Häuser

Vermietung Häuser

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

Sonstige

gewerbliche Objekte

Bekanntschafts­
vermittlungen

Reise

Geschenkt

Vermischte
Anzeigen

Kontakte
(Bars und Clubs)

W

www.bvda.de

Hier werde ich
persönlich beraten!

Mitglied im BVDA

* Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre



Als der Ameisen-
mann vor drei Jah-
ren erstmals über
die Kinoleinwände
krabbelte, war das

wie eine Erfrischungskur fürs
Superhelden-Genre. „Ant-
Man“, basierendauf einer 1962
in einem Heft des amerikani-
schen Marvel-Verlags aufge-
tauchten Comicfigur, war lus-
tig und frech, selbstironisch
und zudem beseelt von einer
fast kindlichen Freude anGrö-
ßenunterschieden.
Gegenstände wurden ge-
schrumpft und vergrößert,
mal war der Ameisenmann
riesig, mal tatsächlich nicht
größer als ein Insekt. Jetzt
kommt eine Fortsetzung in
die Kinos. Erneut inszeniert
von Peyton Reed, erneut mit
Paul Rudd in der Hauptrolle.
Und auch Michael Douglas ist
wieder dabei.
Zwei Jahre hat Scott Lang
alias Ant-Man aufgebrummt
bekommen: zwei Jahre Haus-
arrest wegen seines Einsatzes
in Deutschland an der Seite
eines Teils des Superhelden-
Teams Avengers (siehe: „The
First Avenger: Civil War“). Die
häusliche Ruhe, die ist schnell
perdù, als Lang von der Ver-
gangenheit eingeholt wird.
Sein Mentor Hank Pym
(Douglas) schickt Lang auf

eine
Mis-
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(der doch
fast alle be-

kanntenMarvel-
Helden auf der Lein-

wand versammelte) nicht
mit dabei sein konnte: Er war
wohl immer noch dabei, zu
Hause seine Strafe abzusitzen.
Querverweise dieser Art, von
Film zu Film, machen einen
Gutteil der Anziehungskraft
der Marvel-Welt aus.
Auch diesmal gibt’s den
einen oder anderen hübsch
augenzwinkernden Hinweis
darauf, wie es weitergehen
könnte im nie enden wollen-
den Superhelden-Universum.
Wer nicht vertraut ist mit all
dem Insiderwissen rund um
US-Superhelden, der darf sich
gleichwohl freuenauf ein flot-
tes wie lustiges Abenteuer.
Das zudem mit zwei ebenso
betagten wie gleichermaßen
eleganten Legenden aufwar-
tet: Michael Douglas und – ge-
lungene Überraschung – Mi-
chelle Pfeiffer. (dpa)

Keine Frage der Größe
„Ant­Man and the Wasp“:Nicht nur für Marvel­Spezies ein Spaß

Kino | Film Mittwoch, 25. Juli 2018

„Ant­Man and the Wasp“
Comic­Action

Fazit: �����
Ein Marvel­Superhelden­Duo rettet
auch im Mini­Format die Welt.

Ein echtes
Kinderspiel
„Catch me!“: Runde Fangen
mit wahrem Hintergrund

Wer überlegt, sich
„Catch me!“ anzu-
schauen, kann sich

eine einfache Frage stellen:
Will ich erwachsenen Män-
nern 101Minute lang dabei zu-
sehen,wie sie Fangenspielen?
Genau darumgeht es in dieser
Actionkomödie: Fünf Freunde
geben sich seit der Grund-
schulzeit immer imMai einen
Monat lang einemKinderspiel
hin und haben dabei ihre Tak-
tiken längst raffiniert ausge-
klügelt.
Sieüberrascheneinanderauf
Beerdigungen und im Kreiß-
saal, verkleiden sich als Putz-
mann im Büro des anderen
oder versuchen, die Hochzeit
von Mitspieler Jerry (Jeremy
Renner) zu sprengen. Er ist für
die anderen vier die härteste
Nuss, denn in über 30 Jahren
ist esnicht gelungen, ihnauch
nur einmal zu fangen.

Leider fällt es dem Film ins-
gesamt schwer, einen tragen-
den Überbau zu finden: Eine
Jagdszene wird an die andere
gehängt und am Ende bleibt
die Freundschaft seltsam be-
hauptet. Unweigerlich bleibt
damit auch das Interesse der
Zuschauer an den Figuren auf
der Strecke – was schade ist,
denn der Film basiert auf
einer wahren Geschichte von
zehn Freunden, die 2013 im
Wall Street Journal veröffent-
licht wurde.
Im Abspann werden erfolg-
reiche Aktionen dieser echten
Gruppe gezeigt – und allein in
diesen zwei Minuten über-
trägt sich mehr Herzlichkeit
und Teamgeist als in den ein-
einhalb Stunden zuvor. (dpa)

„Catch me!““
Komödie

Fazit: �����
Alte Schulfreunde treffen sich je­
des Jahr, um eine extreme Version
von Fangen zu spielen.

Kommt ein
Killer zum
Arzt
„Hotel Artemis“: Erfrischend
mutig, aber mitunter hölzern

Einen Filmwie „Hotel Ar-
temis“ gibt es im hoch-
gerüsteten Hollywy ood

heutzutage selten: keine Co-
mic-Verfilmung, Fortsetzung
oder Neuauflage eines 20 Jah-
re alten Stoffes. Stattdessen
hat Regisseur Drew Pearce
einen frischen und mutigen
Science-Fiction-Actionthriller
mit düsterer Atmosphäre und
exzellenten Schauspielern ge-
dreht.
Wie eineGraphicNovel kom-
men Geschichte und Rahmen
daher: Im Los Angeles des Jah-
res 2028dreht einKonzernden
Menschen das Wasser ab, auf
den Straßen kommt es zu Un-
ruhen. Im „Hotel Artemis“ gibt
es andere Probleme: Eine stets
nur Schwester genannte Frau
(Jodie Foster in ihrem ersten
Film seit fünf Jahren) führt
mit harter Hand ein Underco-
ver-Krankenhaus für Krimi-
nelle.
Sie behandelt diejenigen, die
kaum in ein normales Hospi-
tal gehen könnten: Auftrags-
killer, Kleinkriminelle und ge-
wöhnliche Bankräuber. Her-
ausragend, weil Fosters Poin-
tenund einige andere Sprüche
zielsicher landen und weil sie
Teil eines Ensembles ist, das
ein halbes Dutzend der aktuell
aufregendsten Hollywy ood-Ge-
sichter versammelt.
Wer wie Pearce in seinem
Regiedebüt so viele fantasti-
sche Schauspieler vereint, der
schafft immer auch die Ge-

fahr, dass die Handlung auf
der Strecke bleibt – und genau
das passiert. Teils extrem höl-
zerne Dialoge bremsen eine
Story aus, die viele Bälle in die
Luftwirft, aber längstnicht al-
le auffängt. Genau wie die oft
deutlich zu bassig dröhnende
Filmmusik von Cliff Martinez
sind die vielen Drehbuchein-
fälle und Storylines eine Spur
zu dick aufgetragen, ohne auf
Nuancen zu achten.
Die Probleme treten aber in
denHintergrund,weil es dank
hervorragender Ausstattung
und von Ramsey Avery span-
nend eingerichteten Sets viel
zu viel zu sehen gibt. (dpa)

„Hotel Artemis“
Actionthriller

Fazit: �����
Jodie Foster flickt als alkoholkran­
ke Ärztin in einem Untergrund­
Krankenhaus Gangster und Killer
wieder zusammen.

„Papillon“: Ganz
schön kräftige Flügel

ABENTEUER. 1973 lockte das Dra­
ma „Papillon“ mit Steve McQueen
und Dustin Hoffman, die aus einer
berüchtigten Strafkolonie in Fran­
zösisch­Guayana fliehen wollen,
die Menschen in Scharen in die
Kinos. Der Däne Michael Noer hat
das Remake actionreicher insze­
niert, mit Charlie Hunnam als
muskelbepacktem Papillon und Ra­
mi Malek als Fälscher Dega. Die
beiden freunden sich an und be­
schließen, mit Hilfe von Degas
Geld ihre Flucht zu finanzieren.
FAZIT: �����

Und sonst
noch?

„Ein Lied in Gottes
Ohr“: Schlechte Gags

KOMÖDIE. Ausgerechnet in einer
Band sollen ein Rabbi, ein Priester
und ein Imam zueinander finden.
Die Idee stammt von einem ziem­
lich verzweifelten Musik­Produzen­
ten, der dringend mal wieder
einen Hit landen muss. Ob er al­
lerdings wirklich mit dieser multi­
konfessionellen Boygroup reüssie­
ren kann, erscheint fraglich.
FAZIT: �����

Bewegende Szenen: In „Catch me!“ reiht sich eine Fangeinheit an
die andere – sichtlich zur Freude der Akteure. Foto: dpa/Warner Bros.

Auch Gangsterboss Niagara (Jeff
Goldblum) gehört zu Jodie Fosters
Patienten. Foto: dpa/Concorde
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